
Cosio slellt mit dem neuen POS-
T ouch -Te rmi n ol,,V -R7 O00" ein

System ouf Basis des Android-
Belriebssyslems vor.

müssen. Das übernehmen

für moderne Bäcl<ereien

und l(onditoreien im Zeital-
ter der lnformationstech-

nologie im ldealfall Daten-

banken, die regelmäßig al<tu-

alisiert werden und dem jeweili-

gen EDV-System die lnformatio-
nen über spezifischen Schnittstel-

len zur Verfügung stellen. Diese

können grundsätzlich Teil des l(as-

sensystems, aber auch der Waren-

wirtschaft sein.

Viele Informationen
auf Knopfdruck

Bizerba (www.b izerbo.co m) st ell
te vor l<urzem das LM|V-l<onforme

Warenwirtschaftssystem 
"CWs'

vor, das Unternehmen bei der Um-
setzung der neuen Vorgaben un-

terstützt. Es basiert auf dem aktu-
ellen Microsoft-Office-Standard

und stellt mit einer intuitiv zu be-

dienenden Oberfläche die Nutzer-
freundlichkeit in den Fol<us. Vor al-

lem bietet es die Funl<tion einer

Schnittstelle zu den Referenz-

datenbanl<en für Nährwertinfor-

mationen wie Datenlink (www.

dotenlink.info) der BAKO-Zentra-

le Süddeutschland und,,BackBüro"
(www.backbuero.de) aus der

BAI(O GRUPPE NORD. Das System

übernimmt alle Angaben zu In-

haltsstoffen und Allergenen aus

der angeschlossenen Datenbanl<

und bearbeitet die lnformationen

so, dass sie auf Displays und Etiket-

ten gut strukturiert dargestellt
werden. Auf l(nopfdruck können

Verl<äufer Details über zusammen-

gesetzte Lebensmittel einsehen.

Produl<tpässe und lnformätions-

blätter für Kladden sind eine wei-
tere Varlation, die ,,CWS" ermög-
licht. Auch die Anbindung an

l(assen-Software von Samuelson
(www.samuelson.de), die auf
Touch-l(assenwaagen von Bizerba

läuft, wird vielen Betrieben will-
l<ommen sein. Die lnformation des

l(unden über Allergene ist also auf

unterschiedlichen Wegen und in

unterschiedlichen Forrnaten um-
setzbar.

Entlostung für das
Verkaufspersonol

Andere Anbieter haben ebenfalls

auf die neue LMIV reagiert. Manche

hatten die Lösung sogar schon seit

Jahren vorbereitet. Ein Vorreiter

war die Bäcl<ereisoftware,,Marvin",

von Goecom (www.goecom.de),

die seit l<napp zehn Jahren Aller-
gene und Zusatzstoffe ausweisen

kann und seit sieben Jahren ein

Modul zur Nährwertberechnung

anbietet. Die Datenbasis bilden in

diesem Fall der Bundeslebensmit-

telschlüssel und die Lebensmittel-

tabelle nach ,,Souci Fachmann

l(raut". Für selbst hergestellte Pro-

dukte werden die Nährwerte nicht

nur berechnet, sondern danl< eines

speziellen Werl<zeugs auch in Form

von Etil<etten und Produl<tdaten-

blättern gedrucl(t, wobei nicht nur

Allergene, sondern auch Zutaten,

Zusatzstoffe, Näh rwerte zur Verf ü-

gung stehen. Auch hier gibt es wie-
der die Möglichkeit, eine ,,daten-
linl<"-Schnittstelle zu nutzen.

,,Durch unsere individuell gestalt-

bare Schnittstelle zu nahezu allen

l(assensystemen können Nährwer-

te, Zusatzstoffe und Allergene an

die l(assensysteme vor Ort weiter-
gegeben werden und dort ent-

weder über Display oder als Aus-

druck auf dem l(assenzettel ge-
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Topaktuelle Kossensysteme wie ,,POS-Vorio ll" von Veclron (1.) und ,,BlT-POS-Touch-Back V4PLUS"

von Ulmer-Kemo bieten Benutzern wie Kunden informotiven Mehrwert - z. B. Über Disploys.

nutzt werden", erklärt Andreas

Janssen von Goecom und ergänzt:

,,Schließlich bieten wir in Zusam-

menarbeit mit Casio,Marvin PiT'an

- ein Terminalsystem für Bäcl<erei-

en, das frei aufgestellt wird und in

dem sich l(unden intuitiv selbst in-

formieren l<önnen." Diese Lösung

auf der Basis der ,,V-R100" von

Casio (www. co si o -b2b. com / ecr /
de) und der Goecom Software

,,Marvin" unterstützt Bäcl<ereifilial-

unternehmen dabei, die gesetzlich

geforderten lnformationen für die

l(unden darzustellen. Das Informa-

tions-Terminal "V-R100" 
wird auf

dem Tresen der Filiale aufgestellt.

Über ein Auswahlmenü l<ann der

l(unde lnformationen zu allen Pro-

dukte erhalten. Die Stoffe, auf die

er allergisch ist, l<ann er markieren.

Danach zeigt das System ihm nur

noch diejenigen Produl<te an, auf

die er nicht allergisch reagiert. Die

lnformationen können auch auf ei-

ner l(undenl<arte gespeichert oder

ausgedrucl<t werden. Auf diese

Weise wird das Personal entlastet

und der l(unde umfassend infor-

miert.

Durch Schnittstellen
bestens vernetzl

Die Bäckereisoftware,,Back-Con-

lr ol" (ww w. back- co nt r ol.de) v dn

Noi'b'ert Heider ist ebenfalls schon

seit langem gut vorbereitet. Basie-

rend auf der Rezeptverwaltung

dieser Software bietet diese Lö-

sung lnformationen zu über 500

56 anKo-.uqazin 7tl20t4

Rohstoffen. Diese lnfos stammen

ebenfalls aus dem Lebensmittel-

schlüssel. Derzeit wird überlegt, das

Angebot um Angaben zu Halbfer-

tig- oder Fertigprodul<ten zu er-

gänzen. Norbert Heider erklärt die

Funl<tionsweise des Systems:,,Die

Daten werden mit dem Rezept ver-

l<nüpft und als Zutatenliste in ab-

steigender Reihenfolge, lnformati-

on über die Allergene und Nähr-

wertberechnung als reines Textfor-

mat in fertig formulierte Felder ein-

gefügt. Aus diesen Textfeldern las-

sen sich dann Produl<tdatenblätter

mit Fotos oder eine Liste generie-

ren." Außerdem könne man die

Daten über l(assendisplays oder

auch über Bons ausgeben. Das

hänge von den Möglichkeiten des

l(assensystems ab.

Back-Control bedient z. B. die

Schnittstellen der Systeme von AFS,

Bizerba, Casio, Vectron, l(akom

oder l(alicom. Eine Alternative ist

auch hier die Schnittstelle zu ,,da-

tenlinl<". Nutzer des Zusatzmoduls

,,Nährwertberechnung" können

auch ihre bisherige Version up-

daten lassen.

l(leineren Betrieben steht seit dem

Frühjahr das Programm ,,Bacl<-

Control NW-Compact" zur VerfÜ-

gung, das Rezeptverwaltung,

,,datenlinl<"-Schnittstelle sowie

Lieferanten- und Rohstoffverwal-

tung vereint und die Ausgabe der

Daten in Form von Produktdaten-

blättern, Etiketten und Schildern

über das l<ostenlose EDV-Werl<-

zeug ,,DesignPro" von ,,Avery-

Zwecl<form" ermöglicht.

Auch unterwegs stets
im Bilde

Schon geraume Zeit bietet ,,BBN"

von OK Software & Beratung
(www.ok-gmbh.com) die Mö9-

lichl<eit, lnhaltsstoffe, Nährwerte

und Allergene von Rohstoffen zu

erfassen, zu hinterlegen und im
Endprodukt abzurufen. Diese

Funktionen wurden immer wieder

erweitert. So ist neben der lnhalts-

stoffverwaltung, welche genutzt

werden l<ann um del<larations-

pf lichtige I nhaltsstoffe, oder solche,

die der Bäcl<er l<ennzeichnen

möchte - wie Gelatine oder

Schmalz - zu erfassen, mittlerwei-
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Mlt der BockNel-Soflwore konn
die Verkäuferin olle relevonten
I nf or m ationen ouf K n oof druck
abrufen und ousdru*en.

le ein Textfeld vorhanden, in dem

die Zutatenlisten von Bacl<mitteln

und anderen Rohstoffen eingege-

ben werden können.

Mit der neuen ,,BBN App" bietet Ol(

Verl<aufs- und Geschäftsleitern die

Möglichl<eit, auch unterwegs im-

mer aktuelles Zahlenmaterial zur

Verfügung haben. Dies erlaubt es

auch Verantwortlichen, die viel un-

terwegs sind, auf neuestem Stand

zu bleiben und in den Verkaufsstel-

len Gespräche ggf. mit aktuellem

Zahlenwerl< zu führen. ln der App

lassen sich z. B. Umsatzdaten Über

alle Verkaufsstellen oder detaillier-

te Zahlen pro Laden abrufen. Hier-

bei kann festgelegt werden, wel-

cher Nutzer welche lnfos zu sehen

bel<ommt. So l<önnen Verkaufs-

leiter auf ihre eigenen Filialen be-

grenzt werden, während die Ge-

schäftsleitung Zugriff auf alles hat.

Eine dauerhafte Onlineverbindung

ist nicht nötig, da die Daten auf An-

frage hin synchronisiert und dann

lokal gespeichert werden.

Auch für Werner Friedrich von CKF

Kassensysteme (www.ckf -kossen.

de) ist das Thema LMIV kein neues:

,,Wir haben seit 15 Jahren die Mög-

lichl<eit, diese lnformationen dar-

zustellen, sofern wir sie bel<om-

men. Und das war früher über die

Sch nittstellen-Software von Riche-

mont der Fall. Alternativ nutzten

wir über das angehängte Waren-
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